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Ein Pärchen sitzt vor dem Fernseher und schaut sich das WM-Spiel Deutschland gegen Schweden an.  

 

Kevin  So jetzt fängt es gleich an. Das wird spannend. Super Schatz, dass du mit mir das Spiel heute 

ansiehst. 

Hanni  Aber gerne mein Bärli. Du, was singen die da jetzt eigentlich?  

Kevin  Vor dem Spiel werden immer die Nationalhymnen gespielt. 

Hanni Mah, weist was da machen? Wenn sie die Österreichische Bundeshymne spielen, dann 

müssen wir aufstehen und ganz lautstark mitsingen. Das wird a volle hetz. 

Kevin  Schatz, heute spielt Deutschland gegen Schweden. Österreich spielt nicht mit nicht, nicht 

heute und bei der ganzen WM nicht. 

Hanni  Echt jetzt? Das ist aber voll gemein. Bha, die singen aber ziemlich schief. Die sollten das schon 

besser lernen, das geht ja gar nicht. Hast du eigentlich schon den seine Schuhe gesehen? 

Kevin  Was? 

Hanni  Ja –die Schuhe, musst schauen 

Kevin  (genervt) Was für Schuhe? Und von wem? 

Hanni  Ja von dem da, der mit der Halbglatze  

Kevin  Ja und? 

Hanni  Na bitte, das geht ja gar nicht. Die pinken Schuhe zu den blau-gelben Dressen. Das passt ja 

überhaupt nicht zusammen. Obwohl mir die pinken Schuhe schon sehr gut gefallen. Aber das 

schlägt sich total mit den gelben Hosen. Da wäre ein zartes Himmeblau schon viel besser. 

Kevin  Ja, das werden wir jetzt nicht ändern können. Magst net was lesen derweilen? 

Hanni  Nein, jetzt net, das Spiel ist so aufregend. (schreit auf) Aua – pha, hast du das gesehen, wie 

der eine da dem anderen geschuppst hat? Der ist voll brutal, der gehört ausgeschlossen. 

Kevin  Geh bitte, nur wegen bisserl schupfen? Jetzt beruhige dich bitte.  

Hanni  Das war aber voll arg – voll brutal (wartet kurz, schreit auf) – Ha, denn kenne ich. Das ist der 

von der Werbung – Müller mag man eben. Das der auch Fußball spielen kann, habe ich gar 

nicht gewusst. Den passen die kurzen Hosen aber gar net. In der Jeans hat er immer so einen 

aufregenden Knack-Arsch. Aber, in den kurzen … 

Kevin: (voll genervt) Mei Hanni bitte - hör auf mit dem Gelaber. Ich will nur Fußball schauen 

Hanni  Was bist’n so grantig. Dann sag ich halt gar nichts mehr 

Kevin: Abseits, des war abseits - pfeif endlich du Pfeife, das war ein klares abseits. Ich glaub es nicht.  

Hanni: Genau, das habe sogar ich gesehen. Ist ja voll krass he. Der Schiedsrichter gehört 

ausgetauscht. 



Kevin: Den Schiedsrichter! -austauschen? Echt jetzt? - Und weißt wirklich was abseits ist? 

Hanni: Aber bitte, Kevin. Die zwei da auf der Seite sind ja voll im Abseits. Dürfen die überhaupt so 

weit draußen noch mitspielen? 

Kevin: Oh mein Gott. Hanni. Das sind die Ersatzspieler und die wärmen sich nur auf. Schön langsam 

gehst du mir anständig auf die Nerven. 

Hanni: DUU – wann kommt denn endlich der Alibaba ins Spiel? 

Kevin: Wer?  

Hanni: Der Alibaba – weißt eh, der lustige Typ von der Coca Cola Werbung 

Kevin: (schon voll genervt) Mha - der heißt Alaba und ist ein Österreicher! Bitte Hanni, lass mich in 

Ruhe Fußball schauen - Lauf, lauf, lauf  – Gomes du altes Haus gib endlich Gas, spiel ab! 

Hanni What? Gomes ist auch dabei? Das ist doch der Mann von der Morticia von der Addams 

Family, oder? Hab gedacht der ist Schauspieler. Das der in dem Alter noch Fußball spielt.  

Kevin  (verärgert) Hanni! Bitte! Gomes ist doch der Stürmer von den Deutschen. Der hat nichts mit 

der Addams Family zu tun. 

Hanni: Ach so? – OK - Mit wem haltest du denn eigentlich mit? 

Kevin: Was für eine Frage – mit den Schweden natürlich 

Hanni: Echt? Aber die Deutschen sind ja viel besser. Die werden sicher wieder Weltmeister 

(Regieanmerkung – in ein paar Jahren vielleicht) Die haben den Gomes, den Müller, den 

Albaba und mit ihren weißen Dressen schauen sie sowieso viel besser aus. Außerdem können 

die Deutsch reden. Ich halt mit den Deutschen mit.  

Kevin: Jetzt - Jetzt reicht’s – Schatz ich schau mir das Spiel im Schlafzimmer am Tablet an. Bitte sei 

nicht böse, aber das halte ich so nicht aus. Tschüß. 

Kevin geht wutentbrannt ab – Hanni nimmt die Fernbedienung und schaltet beim Fernseher um 

Hanni: Pha – na endlich – das hat heute aber lange gedauert. Ich habe schon gedacht, der geht nie 

und ich muss das ganze Spiel ansehen. Pha, war das langweilig. Aber es ist sich noch gut 

ausgegangen. Der Bachelor fängt gerade an. Hoffentlich stört er mich nicht.  

 


